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Zwei fröhliche
Neuerscheinungen aus dem

Nebelspalter-Verlag Rorschach

E Ueli ¦£ der Schreiber

in Oerner
namens...

7. Band Stttdfpalttr

Ueli der Schreiber

Ein Berner namens
7. Band

75 Verse, reich illustriert von Oskar Weiss
88 Seiten Fr. 12.80

Wer sich immer wieder von neuem an den treffsicheren Versen des

Schreibers «Ueli» im Nebelspalter ergötzte, freut sich, dass nun in seinem

siebten Band 75 Verse zusammengetragen wurden. Oskar Weiss schuf
dazu den Buchumschlag und zahlreiche köstliche Illustrationen.

1., 2., 3., 4., 5., 6. Band je 52 Verse Fr. 12.80

Biltucjg und Bordeaux bis Breul

''Skfîflttn

Polizeischtund, inini Herre!
Weitere 333 Witze von Beizii und Bierschaum

über Biftegg und Bordeaux bis Brötli und Barmaid,
gesammelt von Fritz Herdi

88 Seiten Fr. 9.80
Manche Leute können über einen guten Witz herzlich lachen, doch sind
sie handkehrum traurig darüber, dass sie das Gehörte nicht behalten

können. Ihnen möchte man ganz besonders raten, sich das neueste Werk
von Fritz Herdi zu besorgen, sozusagen als Gedächtnisstütze. Was hier

an humorvollen und typischen Szenen aus der Beiz zusammengetragen
wurde, kann vor und nach der Polizeistunde und auch im Freundeskreis

zum besten gegeben werden.
Von Fritz Herdi sind bisher im Nebelspalter erschienen:

Fräulein zale! Haupme, Füsilier Witzig! Zu Befehl, Korporal!
Preis je Band Fr. 9.80

Für Nebelspalter-Bücher
zum Buchhändler

Liebe Leserinnen
und Leser

des Nebelspalters!

Damit die Schweizerische Vereinigung Pro Infirmis
ihre Aufgabe erfüllen kann, braucht sie jährlich gegen
10 Mio. Franken an privaten Mitteln. Dass diese grosse
Summe immer wieder zusammenkommt, ist keine
Selbstverständlichkeit. Ich danke da vielen Tausenden,

die uns in den vergangenen Jahren geholfen
haben, damit wir weiter helfen konnten.

Trotz der eindrücklichen Leistungen der staatlichen
Sozialwerke sind die Bedürfnisse nicht kleiner geworden.

In Tausenden von Fällen muss die staatliche
Basishilfe durch individuelle Zuschüsse ergänzt werden.

Sehr oft genügt materielle Hilfe nicht. Der Behinderte

braucht einen Menschen, der mit ihm denkt, mit
ihm lebt und ihn aus seiner Einsamkeit herausholt. Es
geht um die soziale Eingliederung des Einzelnen und
seiner Familie in unsere schweizerische Gemeinschaft,

es geht um die Schaffung tragender menschli¬
cher Beziehungen!

Wenn Sie in diesen Tagen die fröhlichen
Glückwunschkarten von Pro Infirmis in ihrem Briefkasten

finden, denken Sie bitte daran: Für und mU\
Ich danke Ihnen von Herzen für Ihren Beitrag.

Ernst Brugger, a. Bundesrat
Präsident von Pro Infirmis
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